


FINANZEN ENTWICKLUNG DER LETZTEN JAHRE 32  

Finanzielle
Entwicklung
FINANZ- 
ENTWICKLUNG

2020 2021

1.871 €

1.125.000 €

-1.049.500 €

-75.000 €

Bilanz *Bilanz *

137.939 €

866.121 €

-797.189 €

-205.000 €

2.371 €1.871 €

BILANZ-ÜBERTRAG

EINNAHMEN**

AUSGABEN

RÜCKLAGEN-EINSTELLUNG***

BILANZ-ERGEBNIS

    * Prognose 
  ** Zweckgebundene Spenden werden in dem Kalenderjahr ausgewiesen, für das sie bestimmt sind.
*** 2020 wurde erstmals eine strategische Rücklage gebildet.

UNGEBUNDENE SPENDEN

GEBUNDENE SPENDEN & FÖRDERMITTEL

ZUSCHÜSSE BESCHÄFTIGUNGSFÖRDER-
UNG UND BUNDESFREIWILLIGENDIENST

ÜBRIGE ERTRÄGE

EINNAHMEN 
& AUSGABEN

AusgabenEinnahmen

216.000 €

747.000 €

156.000 €

6.000 €

Einnahmen

223.949 €

576.854 €

60.241 €

5.077 €

-1.049.500 €-797.189 € 1.125.000 €

2020 2021*

866.121 €

Ausgaben

-115.000 €

-22.000 €

-383.000 €

-120.000 €

-57.000 €

-261.000 €

-28.000 €

-7.000 €

-9.000 €

-17.000 €

-30.000 €

-500 €

ZUKAUF HILFSGÜTER

TRANSPORTE

PERSONAL

GEFÖRDERTE BESCHÄFTIGUNG

BUNDESFREIWILLIGENDIENST

STANDORTMIETE UND NEBENKOSTEN

LAUFENDER AUFWAND STANDORT

AUFWAND FÜR HELFER*INNEN

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

VERSICHERUNGEN, BANK, BERATUNG

ANSCHAFFUNGEN

ÜBRIGE AUFWENDUNGEN

SUMME

-37.329 €

-26.294 €

-320.225 €

-42.950 €

-54.977 €

-239.765 €

-25.452 €

-9.363 €

-25.392 €

-7.187 €

0 €

-8.255 €
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#WÄRMEGEBEN UND 
VOR KÄLTE SCHÜTZEN
Jedes Jahr im Herbst startet unsere  
#wärmegeben-Kampagne. Im letzten Jahr 
war sie so erfolgreich wie nie – Dank der 
großartigen Kampagnenleitung unserer 
ehrenamtlichen Helferin Anna Čenić, der 
Kreativleistung der Berliner Agentur Bureau 
Dada und vielen weiteren tollen Unterstüt-
zer*innen: Zahlreiche mit uns kooperierende 
Unternehmen sammelten in diesem Rahmen 
Sach- und Geldspenden, die HOCHBAHN 
setzte gleich zwei mobile Spendenannah-
men mit uns um, die Eisbademeisters sind zu 
unseren Gunsten wöchentlich in die bitterkal-
te Elbe gesprungen – es gab unzählige Akte 
der Hilfsbereitschaft. Insgesamt konnten wir 
so mehrere tausend Artikel sammeln oder 
ankaufen, die dafür sorgten, dass es die Men-
schen auf der Straße ein bisschen wärmer 
hatten. 

Wir waren außerdem Teil einer ganz beson-
deren Aktion und halfen beim Projekt #Ho-
telsForHomeless mit, das unsere Freund*in-
nen von StrassenBLUES initiiert hatten. Durch 
ihr Engagement wurde es möglich, obdachlo-
se Menschen in leerstehenden Hotels unter-
zubringen. Wir haben sie gerne mit Kleidung 
und Hygieneartikeln unterstützt und mehr 
noch – als uns die Anfrage erreichte, ob wir 
auch personell bei der Unterbringung von 
Menschen in der Jugendherberge Auf dem 
Stintfang helfen können, zögerten wir nicht 
lange: Binnen 24 Stunden war der Schicht-
plan durch Ehren- und Hauptamtliche sowie 
unsere Bundesfreiwilligendienstler*innen 
lückenlos besetzt. Ganze vier Wochen konn-
ten die Gäst*innen so vor der Winterkälte 
geschützt werden.

Und dieses Jahr? #wärmegeben ist erneut 
gestartet und wir sind wild entschlossen, das 
Ergebnis vom letzten Jahr noch zu toppen!

hanseatic-help.org/waermegeben

PROJEKTE

CORONA GEMEINSAM 
GEPACKT: 
Im Mai konnten wir den ersten Geburtstag 
unseres Zusammenschlusses Hamburg 
packt’s zusammen feiern. Enormes hat 
das Hilfsbündnis während der Corona-
Krise erreicht – bis Dezember, wenn das 
Projekt in seiner bisherigen Form endet, 
werden wir knapp 60.000 Tüten gepackt 
und verteilt haben. Weiterhin besteht bei 
allen Partner*innen die unbedingte Bereit-
schaft, gemeinsam anzupacken, wenn Hilfe 
gebraucht wird. Das freut uns immens und 
gern sind wir weiter als Logistik-Partner 
an Bord. Es gibt neue Ideen, wie wir helfen 
können, etwa: eine Tüte speziell für geflüch-
tete Menschen, deren Inhalt den Start in 
den Erstaufnahme-Stellen der Stadt etwas 
erleichtern soll.

WÄRMEGEBEN & HAMBURG PACKT‘S ZUSAMMEN

Hamburg 
packt‘s 
zusammen



Großes 
leisten

6  PROJEKTE

BÜNDNISSE &
KOOPERATIONEN – 
GEMEINSAM

Regional wie auch bundesweit ist Hanseatic 
Help sehr gut vernetzt und besonders in Not-
lagen merken wir immer wieder, wie wich-
tig es ist, verlässliche Partner zu haben, um 
schnell und zielführend helfen zu können. Mal 
sind dabei wir die treibende Kraft, mal stehen 
wir unterstützend zur Seite. Zum Beispiel, als 
in diesem Jahr die Flutkatastrophe Mittel-
deutschland erschütterte und die Menschen 
dort plötzlich von einem auf den anderen Tag 
alles verloren. Umgehend erkundigten wir 
uns bei befreundeten Organisationen, ob und 
wie wir von Hamburg aus helfen können. Wir 
konnten vier Paletten Hilfsgüter zur Verfü-
gung stellen, die das Team vom Tourhafen in 
die betroffenen Regionen brachte. Mit H&M, 
der Pinneberger Freiwilligen Feuerwehr und 
dem dortigen THW versorgten wir Betroffene, 
die in Schleswig-Holstein untergekommen 
waren, mit nötiger Kinderkleidung. Gemein-
sam mit Budni und Röhlig Logistics setzten 
wir einen Hilfstransport nach Nettetal um 

und steuerten Hygieneartikel wie Zahnpasta, 
Mundspülung und Desinfektionsmittel bei. 

Auch unsere Aktion “Fairer Schulstart” war 
wieder ein voller Erfolg. Dieses Mal haben 
wir uns besonders darüber gefreut, dass fünf 
Hamburger Rotary Clubs neuer Teil der Ko-
operation, die wir bereits im sechsten Jahr 
gemeinsam mit Budni und der Budnianer 
Hilfe umsetzen konnten. 1.000 Ranzen für 
Kinder aus armen Familien konnten wir mit 
Schulmaterial füllen und verteilen. 

Um die menschlichen Grundbedürfnisse 
Nahrung, Kleidung und Wohnausstattung 
besser bedienen zu können, werden wir künf-
tig regelmäßig gemeinsam mit Der Hafen 
Hilft e.V. und der Hamburger Tafel Aktio-
nen unter dem Namen “ZusammenHHalt” 
durchführen. Den Auftakt bildete eine mobile 
Spendenausgabe in den Räumlichkeiten der 
Kirchengemeinde Öjendorf/Schiffbek Ende 
September.  

Bundesweit sind wir seit einiger Zeit Teil von 
#GrenzenloseHilfe, einem offenen Zusam-
menschluss gemeinnütziger Vereine mit dem 
Ziel, die Versorgungslage von Menschen in 
den Geflüchtetencamps an den europäischen 
Außengrenzen zu verbessern. Wir konnten 
bereits 10.000 Schuhe nach Griechenland 
entsenden und zweimal haben Clubs und 
Künstler*innen bei der Tour d’Amour bun-
desweit Sachspenden gesammelt. In Nord-
deutschland haben wir sie dabei logistisch 
unterstützt.

7BÜNDNISSE, KOOPERATIONEN & NACHHALTIG HELFEN 

TEXTILE RESSOURCEN 
LÄNGER NUTZEN
Immer wieder erreichen uns Spenden, die wir 
nicht benötigen oder die verschmutzt oder be-
schädigt sind. Rund 20 Tonnen Kleidung muss-
tem wir bisher pro Jahr an den Textilverwerter 
übergeben. Dabei ist die Ressource Alttextilien 
eine sehr wertvolle! Bis dato fehlten uns die 
Kapazitäten und ein schlüssiges Konzept, wie wir 
sie sinnvoll im Kreislauf halten können. Im letzten 
halben Jahr hat sich bei uns in diesem Zusam-
menhang viel getan. Die Teilnahme am Hacka-
thon von Update Deutschland im Frühjahr inspi-
rierte uns sehr und wir haben spannende Leute 
kennengelernt, die uns wichtige Impulse gege-

ben haben. Nach dem Vorbild der Berliner Stadt-
mission wurde auch bei uns ein Material-Pool ein-
gerichtet, in dem Ihr textiles Material für eigene 
D.I.Y.-Projekte gegen Spende bekommen könnt. 
Wir sprechen mit Künstler*innen, Modelabels und 
Start-Ups über Möglichkeiten des textilen Upcyc-
lings und auch Bildungskonzepte zum Thema, zu-
künftige Workshops und Netzwerkarbeit stehen 
auf der Agenda. Durch Mittel der Investitions- und 
Förderbank Hamburg bekamen wir die Möglich-
keit, für sechs Monate eine Projektmanagement-
Stelle in diesem Bereich zu schaffen, um das 
Thema mit zusätzlichen personellen Ressourcen 
konzentriert angehen zu können. Wir glauben, wir 
sind auf einem guten Weg und freuen uns, das 
Spektrum unserer Arbeit auf diese Weise sinnvoll 
erweitern zu können.

Nachhaltig helfen 
–



FEBRUAR
Hanseatic Help unterstützt beim Projekt  
#HotelsForHomeless.

MAI
Das Corona-Hilfsprojekt “Hamburg packt’s  
zusammen” blickt auf ein Jahr erfolgreiche  
Zusammenarbeit zurück.

JULI
Hanseatic Help sendet u.a. mit Budnikowsky  
und Röhlig Logistics Sachspenden wie Desinfek-
tionsmittel, Gummistiefel und Hygieneartikel  
in betroffene Gebiete der mitteldeutschen  
Flutkatastrophe.

AUGUST
Mehr als 1.000 Schulranzen sind bei der Aktion  
“Fairer Schulstart” für Kinder aus einkommens-
schwachen Familien zusammengekommen.

NOVEMBER
Die #wärmegeben-Kampagne geht mit einem  
Kino-Spot und zahlreichen Aktionen, wie der  
gemeinsamen Spendensammel-Tour mit der  
HOCHBAHN, an den Start.


